
 

Rathausfraktion 
Schloßplatz 6 
Rathaus – 3.Stock / Zi. 308 
65183 Wiesbaden 
 
Telefon: 0611 – 31 31 60 
Fax:       0611 – 31 69 26 
 

www.BLW-Fraktion.de 
 
 

E-Mail: 
BLW-Fraktion@Wiesbaden.de 
 

Fraktionsvorsitzender: 
Dr. Michael von Poser 
 

Geschäftsführer: K.H. Maierl 

 
 

Fraktion Bürgerliste Wiesbaden – Rathaus – 65183 Wiesbaden 

 
Pressemitteilung: 
 

Vorgehen der Verwaltung  
in Sachen Künstlerviertel 

 

Wiesbaden, 04.01.2010 
 
 
 
Die Stadt hat Beschwerde gegen das Urteil des VG Kassel eingelegt. Die Chancen, damit 
durchzukommen, dürften sehr gering sein. Aus der Fortführung des Rechtstreits ergeben sich 
weitere Kosten sowie eine Erschwerung der Verhandlungen mit Herrn Blum. So hatte die Stadt 
schon im letzten Jahr durch die nachträgliche Beauftragung einer Berliner Kanzlei das 
Verfahren in die Länge gezogen und überflüssige Kosten verursacht.  
 

Einerseits will die Stadt neue Bebauungspläne machen, andererseits am alten festhalten. Das ist 
widersinnig. Da die Ausarbeitung von Bebauungsplänen an Firmen vergeben werden, 
entstehen auch hier zusätzliche Kosten. Wir werden, wenn über die Rückabwicklung der 
Verträge mit den Bauherren und über die Verteilung der Kosten Klarheit herrscht, eine 
Rechenschaftslegung darüber einfordern, was für Kosten dem Steuerzahler durch das 
fehlerhafte Verhalten der Verwaltung insgesamt entstanden sind. 
 

Dann wird auch zu klären sein, wer verantwortlich ist für die Überplanung der seit über 
hundert Jahren hier ansässigen Holzhandlung Blum als Wohngebiet. Der Bebauungsplan war 
anfangs in Ordnung, dann auf einmal nicht mehr in Ordnung. Die Stadt hat die SEG vertraglich 
verpflichtet, den Bebauungsplan auszuarbeiten, und die SEG hat das als Auftrag an eine 
Darmstädter Firma vergeben. Wer ist zuständig für die fatale Änderung in dem 
Bebauungsplan? Man hat den Eindruck, daß man an diese Frage nicht heran will, wohl vor 
allem, um die SEG und ihre Geschäftsführer zu schützen.  
 

Der Oberbürgermeister erklärt in einem Interview, er wisse nicht, wer die Idee hatte, die 
Holzhandlung als Wohngebiet zu überplanen. Ist das wirklich glaubhaft bei einem 
Verwaltungschef, der auch in kleinen Dingen seine Aufsichtspflicht wahrnimmt und sich  fast 
jeden Zettel vorlegen läßt?  
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